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Sommernacht

Das Gras, zum zweiten Gehnitte reif,

steht herb rnit Flamen weiß und blau.

Der M.tend, ein getaner Halter Reis,

blüht still auf dunkler Dimmelsan.

Der bllbcnd tritt zn Dusch und Vanm,
die Verge werden schwarz und schwer:

die IledermänU durch den Raum

ziehn laurles kreuzend bin und her.

Der Dust des Geißblatts schwillt und schwelt,

ein (Schwärmer fnltcrt in die Macht.

NDt einentmal sind, ungezählt,

ilcuchtkäser iiberin Grund erinacht.

Ich sitze regies staunend still.

Der Igel regt sich ans dem Pfad.

Und lvas icll nur erleben will,
beut gibt sieh's wie Geschenk und Gnad.

Us ruft der Danz gcbcinmislies,

ich halte meinen Atem an

und here, was am Tage schlief,

mit Ginnen trunken ansgetan.

Geo r g Gisi
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